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Herren Kreisliga 2

TV Großsachsen : TTV Weinheim-West V 
Sonntag, 06.11.2022, 09:00 Uhr

TTV Weinheim-West V baut Siegesserie in Herren Kreisliga 2 
aus

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TTV Weinheim-West V,
als Thomas Wilke sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TV Großsachsen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wilke und Hinterberger, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TV Großsachsen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Schlick / Stamm und Sauer / Wilke,
bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Wenige
Chancen hatten Skrobuszynski / Göcke bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Hinterberger / Strauß. Miermann / Meer bekamen im Anschluss ihre Gegner Zhou / Neumann beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Jonas Schlick kam mit der Spielweise von Martin Sauer am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Alexander
Skrobuszynski bekam es nun mit Yueran Zhou zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Alexander Skrobuszynski am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Wilke war wenig später
Christian Göcke, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wilke endete.
Einen Sieg verpasste wenig später Dietmar Stamm bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christoph
Hinterberger und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit
einem überraschenden Erfolg abschließen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich musste Rainer Miermann
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Mario Neumann, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:8, 8:11, 11:5, 11:8 ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum was zu
bestellen hatte dagegen am Nachbartisch Reinhard Meer beim 6:11, 7:11, 8:11 gegen Malte Strauß.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Völlig ungefährdet war
am Nachbartisch indes der Sieg von Jonas Schlick gegen Yueran Zhou nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:6, 2:11, 11:1 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Alexander
Skrobuszynski gegen Martin Sauer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Völlig
ohne Chance war Skrobuszynski hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Christoph Hinterberger hatte Christian Göcke nur im ersten Satz eine Chance.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Dietmar Stamm hatte gegen Thomas Wilke beim 3:11,
9:11, 7:11 kaum eine Chance. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg
somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Großsachsen nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der TTV Weinheim-West V vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2022 gegen den TV
Gorxheim ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Großsachsen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV Am Viernheim II.

 Statistik:
 TV Großsachsen

Doppel: Schlick / Stamm 0:1, Skrobuszynski / Göcke 0:1, Miermann / Meer 0:1 
Einzel: J. Schlick 2:0, A. Skrobuszynski 1:1, C. Göcke 0:2, D. Stamm 0:2, R. Miermann 1:0, R. Meer
0:1 

 TTV Weinheim-West V
Doppel: Hinterberger / Strauß 1:0, Sauer / Wilke 1:0, Zhou / Neumann 1:0 
Einzel: Y. Zhou 0:2, M. Sauer 1:1, C. Hinterberger 2:0, T. Wilke 2:0, M. Strauß 1:0, M. Neumann 0:1


